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Vorbemerkung

In der vorliegenden veröffentlichung werden
dle Ergebnlsse über den Krankenversicherungs-
schutz und llber die Versicherten in der ge-
setzlichen Rentenversicherung,dargestellt.
Hierbei handelt es sich um Anfaben aus einer
repräsentativen Stichpt'obe der Bevölkerung
und des Erwerbslebens - Mikrozensus -, die
jährlich bei 1 t der Bevölkerung Im gesamten
Bundesgebiet durchgeführt wlrd. Die in diesem
Heft veröffentlichten Stichprobenergebnisse
sind - wie alle Mikrozensusergebplsse - auf
die zum Zeltpunkt der Befragung fortge-
schriebene Wohnbevölkerung hochgerechnet.

1 lrlethodlsche Hinweise

Die Erwerbstätlgkeit bildet einen der Er-
hebungsschwerpunkte dps Mikrozensus. Zwischen
Erwerbstätlgkelt und Mitgliedschaft in den
verschiedenen zvreigen der Sozialversicherung
besteht aufgrund der für einen großen Teil
der Erwerbstätigen gegebenen Versicherungs-
pflicht ein enger Zusammenhang. rm Mikro-
zensus werden deshalb auch Fragen über dle
Mitgliedschaft in der gesetzl. Kranken- und
Rentenversicherung gestel-It. Die Frage-
stellung richtet sich bei dieser Statistik an
Personen. Der Mikrozensus ermöglicht es, die
Gesamtbevölkerung und nicht nur die Mitglieder
einer bestimmten Verslcherung oder eines Ver-
sicherungszlreiges in Komblnatlon mit verschie-
denen wichtigen Merkmalen aufzuglledern. So

kann z.B. die versicherungstechnisch wichtige
Alters- und Geschlechtsgliederung in Kombina-
tion mit dem Familienstand sowie mit Angaben
llber die ausgeübte Erwerbstätigkelt, den Wirt-
schaftszweig und dle Stellung im Beruf nach-
gewiesen werden.

lre!Eclccs ElsEergsssssbg! g

Im Mikrozensus werden seit oktobet 1957
jährIlch Feststellungen über den Krankenver-
sicherungsschutz der Bevölkerung getroffen.
Das v{esentllche der Ergebnisse des Mikro-
zensus liegt dabei in der Gewinnung elnes
differenzlerten Strukturbildes und der
Mögllchkeit, zu sachlich andersartlgen und
teilweise auch zu einer tieferen Gllederung
der Ergebnisse, als es bei den Geschäfts-
statistiken der gesetzl. Krankenversicherung
möglich ist, zu kommen. Die Ergebnisse des
Irtikrozensus und die der Geschäftsstatistiken
der gesetzl. Krankenversicherung ergänzen
sich somlt. Aus der gemelnsamen Analyse bei-
der Statistiken ergibt slch ein Gesamtüber-
blick llber die gesetzl. Krankenversicherung,

und zwar sowohl über die Struktur ihrer Mit-
glleder a1s auch über die Inanspruchnahme und
flnanziellen Lelstungen der Krankenkassen.

rn der tlberslcht 1 sind für Mal 1 981 dle
Zahlen der Geschäftsstatistiken der gesetzl.
Krankenversicherung und die des Mikrozensus
nach zusammengefaßten Gruppen der Kassenarten
gegenilbergestellt. Mit dieser Gegenüber-
stellung soll die Basls ftlr eine gemelnsame
Auswertung des Mikrozensus und der Geschäfts-
statistiken der gesetzl. Krankenversicherungen
aufgezeigt werden. In Überslcht 2 slnd zu
dlesem Zweck noch die wichtigsten Auszählmerk-
male beider Statistiken aufgeführt, um zu
zeigen, in welcher Richtung gegenseitige Er-
gänzungen mögllch sind. Im besonderen bezleht
der Mikrozensus auch dle mitversicherten
Fanlllenangehörigen mlt ein.

Beim Vergleich der Ergebnisse der Geschäfts-
statlstlken der gesetzl. Krankenversicherung
mlt denen des Mikrozensus sind die methodl-
schen Unterschiede zu beachten. Bei den Ergeb-
nissen des Mikrozensus sind außerdem - wle bäi
atlen Stichprobenergebnissen - ZufaIIsabwel-
chungen (der erhobenen Zah1en) zu berilcksich-
tigen. Darüber hinaus sind dle Erhebungswege
beider Statistiken unterschiedllch. Die Ab-
weichungen für dle Pflichtmltglieder und frei-
willigen Mitglleder elnerseits sowie ftlr den
PersonenkreLs der aIs Rentner verslcherten
Personen andererseits (s. Übersicht 1) sind
zum Teil in den unterschLedllchen Erhebungs-
methoden begrtlndet.

Bei der Beurteilung der Ergebnisse in der
Gliederung'nach der Beteiligung am Ervrerbs-
Ieben lst zu berücksichtigen, daß das für die
Zählung verwendete Erwerbskonzept alle 1n der
Berichtswoche des Mikrozensus irgendlrie er-
hrerbstätlgen Personen erfaßt. Dabei war es
glelchgitltig, ob die Erwerbstätigkeit ftir sle
auch die ilberwiegende Unterhaltsquelle dar-
steIlt.
Y{ie die Ergebnisse zeigen, sind nlcht aIIe als
Arbeiter oder Arbeiterinnen erwerbstätigen
Personen in gesetzl. Kassen versichert. Dies
hängt mit der Definition des ErwerbskonzePtes
zusanmen. Es sei ln diesem zusammenhang z.B.
auf die FäIle vorilbergehender Tätigkeiten bis
zu drei Monaten von Personen, die sonst be-
rufsmäßig nicht aIs Arbeitnehmer tätig slnd,
z.B. Hausfrauen, oder auf die lm versiche-
rungsrechtlichen Sinne aIs Nebentätigkeit
geltenden Tätlgkeiten, hingewiesen.
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Übersicht 1

Vergleich des Mikrozensus und der
Geschäftsstatistiken der gesetzlichen

Krankenvers icherung
1 000

Üoersiciit 2

Wichtige Auszählungsmerkmale des
Mikrozensus und der ceschäftsstatistiken

, der gesetzl. Krankenversicherungen

Kassenart

Pflicht- und freiwilliq versichert

Kassenart

1. ceschlecht
2. Bunalesländer
3. Beitragssätze,

durchschn. Beitrags-
sätze

4. Arbeitsuf ähig-
keitsfäI1e

5. Krankenhausbe-
handlungsf.

6. Anzahl der Kassen

7. Mitvers. Familien-
angehörige

8. Beteiligung an
Efferbsleben

9. Gliederung nach
Stellung im Beruf

10. Gliederug nach
Altersgruppen

1 1. Gliederung nach
Wirtschaftsab-
teilungen

12. Gliealermg nach
Fanilienstand

13. cliedermg nach
überwiegendem
Lebensunterhalt

14. cllederung nach
Elnkomnensgruppen

(+)

(+)

(+)

(+)11Orts-, Betriebs--', See-,
Innungskrankenkasse, Land-
wirtschaftliche und aus-
Iändische Krankenkassen

Bundesknappschaft
Ersatzkasse
Insgesamt

15 816

330

9 17i
25 263

16 600

332

I 002

24 934

9 810

580

(+)

(+)

(+)

(+)AIs Rentner versichert

Insgesamt

Insgesmt

I to327 I

AnsoruchsberechtiaL aIs
SoziaIhil f eempf ängerz )

ll

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

1) Einschl. der Betriebskrankenkasse der Deutschen
Bundesbahn, der Deutschen BwdesPost und des Bundes-
verkehrsministerirms. - 2) Anspruchsberechtigt a1s
Sozialhllfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder
Empfänger von Unterhalt aus dem Lastenausgleich.

Sowohl bei Selbständigen als auch hei Mit-
helfenden Familienangehörigen kann ein Ver-
sicherungsverhäItnis in gesetzl. Kassen in
einer unselbständigen z\.reiten Erwerbstätigkeit
begründet sein. Nicht nur für die Selbständi-
gen und Mithelfenden Familienangehörigen,
sondern auch für aIle übrigen Erwerbstätigen
wäre es bei der Erhebung aber schwlerig ge-
wesen, zu unterscheiden, ob das Versicherungs-
verhältnis durch eine erste oder zsreite Er-
werbstätigkeit begründet wird.

Für den Nachweis der Ergebnisse wj_rd nach der
Art des Krankenversicherungsschutzes (pfticht-
versj-cherte, freiwillig Versicherte, a1s
Rentner Versicherte bzw. als Sozialhilfe-
empfänger, Kriegsschadenrentfter etc. An-
spruchsberechtigte, a1s Familienmitgtieder
Mitversicherte und nicht Versicherte) und
nach Kassenarten (gesetzl. Kassen) und pri-
vater Krankenversicherung unterschieden.

AIs pflichtversichert
wurden Personen gezählt, die eine pflichtmit-

(+)

gliedschaft in einer gesetzl. Kasse angegeben
hatten und - inshesonclere nit Ausnahn_e der in
einer "Landwirtschaftlichen Krankenkasse',
verslcherten nlcht mehr erwerbstätigen A1ten-
teiler - am Er!,rerbsleben beteiligt waren.

A1s f r e i w i 1 I i 9 v e r s i c h e r te
Personen wurden alle Personen gezählt, die
diese Art des Krankenversicherungsschutzes
angegeben hatten. Diese Gruppe enthäIt die
freiwillig Versicherten in den gesetzl. Kassen
sowie die freiwillig bei der privaten Kranken-
versicherung versicherten personen.

Jedes abhängige F a m i I i e n m i t -
g I i e d, das aufgrund einer Erwerbstätig-
keit oder Rente nicht selbst versj_chert ist,
kann in elner Krankenkasse m i t v e r -
s i c h e r t sein, wie z.B. die Ehefrau und
die Kinder. Eine Mitversicherung ist auch bei
Eltern und anderen Verwandten gegeben, wenn
diese mit im Haushalt wohnen und überwiegend
von dem Versicherten abhängig sind. Eine Mit-
versicherung ist nicht nur bei den gesetz-
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lichen Krankenkassen, sondern auch bei der
privaten Krankenversicherung mög1ich,

Jeder A r b e i t s I o s e, der Arbeits-
losengeld oder Arbeitslosenhilfe erhält, wird
von seinem zuständigen Arbeitsamt aus hreiter-
verslchert.

R e n t n e r der Arbeiter-, der Ange-
stelltenrentenversicherung oder der Knapp-
schaftlichen Rentenversicherung sind ln der
Regel aIs Rentner kranken-
v e r s i c h e r t. Zu den als Rentner ver-
sicherten zählen auch die in der "Landwirt-
schaftlichen Krankenkasse" pf Iichtversicherten
nicht mehr erwerbstätlgen A1tenteiler. Der
Versicherungsschutz in der Krankenversicherung
der Rentner Lst davon abhängig, daß keine
anderbreitige gesetzliche Krankenversicherung
besteht. Solange ein Rentner aIs Erwerbstäti-
ger Pflicht- oder freiwilliges Mitglied der
gesetzlichen Krankenversicherung ist, tritt
die Krankenversicherung der Rentner nicht ein.

Sozialhilf e- oder Unter-
ha I t s h 1 I f e e mp f än g e r sowie
Kriegsschadenrentner, die nur einen Ver-
sicherungsschutz im Krankheitsfalle haben,
zählen nlcht zu den a1s Rentner versicherten
Personen. Jeder Sozialhilfeenpfänger o.ä. hat
ggf. für sich einen Anspruch auf Versiche-
rungsschutz im Krankheitsfall.

Bei der Darstellung der Versicherungsträger
wird folgende Gliederung zugrunde gelegt:

1. Ortskrankenkasse, Innungskrankenkasse
und Betriebskrankenkasse

2. Bundesknappschaft

3. Landhrirtschaftliche Krankenkasse

4. Ersatzkasse

5. private Krankenversicherung

Ab Mai 1973 wurde auch die seit dem 1. oktober
1972 neu geschaffene "Land\4,irtschaftliche
Krankenkasse" in die Erhebung einbezogen.
Grundsätz1Ich sind danach Unternehmer und
Mithelfende Familienangehörige der Land- und
Forstwirtschaft (einschl. Wein-, obst-, Ge-
milse-, Gartenbau und Fischzucht) sowie nicht-
erwerbstätige.Altenteiler u.ä. v e r -
sicherungspflichtig Der
versicherung können der überlebende und der
geschiedene Ehegatte eines versicherten und
Kinder eines Versicherten, für die der An-

spruch auf Familienhilfe erlischt, freiwillig
angehören. Ferner können personen, die nicht
versicherungspflichtig sind, unter bestimmten
Voraussetzungen ihre Versicherung freiwillig
fortsetzen.
Zur "freien Heitfürsorge der polizei und Bun-
deswehr" zählen ab 1979 auch die Zivildienst-
leistenden.
Zur besseren Unterscheidung der I{itglieder der
Ortskrankenkassen von denjenigen der Innungs-
krankenkassen werden die Ergebnisse hierzu ab-
1979 Ln der Tabelle 1.1 für Ortskrankenkasse,
und Innungskrankenkasse getrennt nachgewiesen.

4l!9rsY9rs9rs9
Selt der ersten Mikrozensusbefragung im Jahre
1957 werden jährlich in den 1 8-Befragungen
auch Angaben über die Mitglieder in der ge-
setzl. Rentenversicherung ermittelt. Diese
Ergebnisse stellen neben den Ergebnissen aus
der Beschäftj.gtenstatistik für die ver-
sicherungspflichtigen Arbeitnehmer die einzige
Ouelle dar, aus der Erkenntnlsse über die Zu-
gehörigkeit der BevöIkerung zu den beiden
großen Zweigen der gesetzlichen Rentenver-
sicherung, den Rentenversicherungen der Ar-
belter und der Angestellten, ge!üonnen werden
können. Es interessieren dabei für die Arbeit
an den versicherungstechnischen Bilanzen (bis
1958) bzw. für die ab 1969 durch das 3.
Rentenversicherungsänderungsgesetz jährlich
vorgeschriebenen 1 5jährigen Vorausberechnungen
über die finanzlelle Entwicklung der Renten-
versicherungen der Arbeiter und der Ange-
stellten (vgl. jährlichen Rentenanpassungsbe-
richt der Bundesregierung) insbesondere die
Geschlechts- und Altersverteilung der Ver-
sicherten. Die laufende jährliche Auswertung
dieser Ergebnisse durch das Bundesministerj.um
für Arbeit und Sozialordnung hat in Zusafiunen-
arbeit mit dem Statistischen Bundesamt im
Laufe der Jahre zu einer Verfeinerung der
Fragestellung geführt. Zweck dieser Anderungen
$rar es, die für die Vorausberechnungen
wichtigen Gruppen der Versicherten und An-
spruchsberechtigten schärfer gegeneinander
abzrrgrenzen, um so mit Hilfe des }{ikrozensus
einige für die versicherungstechnischen Bilan-
zen bzw. Vorausberechnungen hrichtige Informa-
tionen zu ger^,innen. Unverändert ist bei dieser
Verfeinerung der Fragestellung die FestL
stellung der am Stichtag des Mikrozensus in
der gesetzlichen Rentenversicherung pflicht-
versicherten Personen geblieben. Gewandelt hat
sich die Ermittlung der sogenannten frei-
willigen Beitragszahler.
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Hinsichtlich des Verslcherungsverhältnisses
r4rerden die Versicherten entsprechend dem
Erageaufbau (vgl. Erhebungsliste im Anhang)
seit 1963 in folgende vier Personengruppen
eingeteilts

1. Pflichtversicherte am Stichtag

Personen, die am Stichtag in der gesetzlichen
Rentenvers icherun g pf I ic htver s ichert r^raren
(z: dieser Gruppe zählen ab 1.7.1978 auch die
Arbeitslosen);

2. Pflichtversicherte in den letzten
1 2 Monaten

Personen, die am Stichtag in der gesetzlichen
Rentenversicherung nicht versicherungs-
pflichtig waren, aber in den Ietzten 12

Monaten vor dem Sti.chtag mindestens einen
Pflichtbeitrag ztr gesetzlichen Rentenver-
sicherung entrichtet hatten (2.8. arbeitsun-
fähig Kranke ohne I-ohn- oder Gehaltsfortzah-
1ung, Rentenbezieher, Ehefrauen, soweit diese
Personen die versicherungspflichtige Tätig-
keit innerhalb der letzten 1 2 Monate aufge-
geben haben);

3 . Freiwj-l-1ig Vers icherte

Personen, dj.e am Stichtag in der gesetzlichen
Rentenversicherung nicht versicherungs-
pflichtig waren und auch in den letzten 12
Monaten vor dem Stichtag keinen Pflichtbeitrag
zur gesetzlichen Rentenversicherung entrichtet
hatten, wohl aber in den letzten 12 Monaten
mindestens einen freiwilligen Beitrag ztr ge-
setzlichen Rentenversicherung geleistet hatten;

4. Sonstige (l-atent) Versicherte

Personen, die am Stichtag in der gesetzlichen
Rentenversicherung nicht versicherungs-
pflichtig waren und auch in den Ietzten 12
Monaten vor dem Stichtag weder einen pfticht-
beitrag noch einen freiwilligen Bei_trag zur
gesetzlichen Rentenversicherung entrichtet
hatten, wohl aber in der Zeit vom 1. Januar
1924 bis ein Jahr vor der jeweiligen Erhebung
mindestens einen Pftichtbeitrag oder frei-
willigen Beitrag zur gesetzlichen Rentenver-
sicherung entrichtet hatten, sich ihre Beiträge
nicht haben erstatten Lassen und noch keine
Rente aus der Arbei,ter-, Angestell-ten_ oder
Knappschaftlichen Rentenversicherung beziehen.

ALl-e Zweige der gesetzlichen Rentenversiche-
rung wurden erfragt:

Arbeiterrentenversicherung (ArV, früher IV)
Angestelltenrentenversicherung (AnV)
Knappschaftliche Rentenversicherung (KRV)
Handwerkerversj-cherung (HwV, vorher A1ters-vorsorge für das deutsche Handwerk)

Handwerker, die nach dem Gesetz über eine
Rentenversicherung der Handhrerker (Handwerker-
versicherungsgesetz vom 8. September 1960 -
BGBI. I S. 737 - mit Anderungen) seit dem
l. Januar 1962 in der Arbeiterrentenversi_che-
rung versichert sind, oder die früher Beiträge
zur Altersversorgung des deutschen Handrrrerks
geleistet haben, rechnen grundsätzlich zu den
Versicherten der Arbeiterrentenversicherung
und sind ab 1976 auch in dieser Gruppe nach-
gewiesen.

Geänderte Darstellunq ab 1972

Mit der 1 E-Erhebung im April 1972 wurde der
Mikrozensus sowohl methodisch als auch er-
hebungs- und aufbereitungstechnisch an die
Konzepte der Volks- und Berufszählung vom
27. Mai 1970 (Bestimmung der Wohnbevölkerung,
der wohnberechtigten BevöIkerung u.a.m.) ange-
paBt. Dabei ist besonders zu beachten, daß
die Ergebnisse ab 1972 - im Gegensatz z\r Dar-
stellung von 1957 bis 1971 - stets, e i n -
sch I ie ß 1 ich So Idaten nach-
gewiesen werd,en.

Ye rs-1 e rs be - s! q_ I9 !l e rr9 9 !!s!s
Die Ergebnisse über den Krankenversicherungs-
schutz und über die Versicherten in der ge-
setzlichen Rentenversicherung der Mikrozensus-
befraoung von 1957 bis 1975 sind in den be-
reits veröffentl-ichten Heften der Fachserie A,
BevöIkerung und Kultur, Reihe 6,,,Ervrerbstätig-
keit", If. "Versicherte in der gesetzlichen
Kranken- und Rentenversicherung,' enthalten;
die Ergebnisse ab 1976 r^rerden in der neube-
nannten Fachserie'l3 "Sozialleistungen"
Reihe 1, "Versicherte in der Kranken- und
Rentenversicherung,' veröffentlicht. Die Ver-
gleichbarkeit der Ergebnisse von 1971 bis
'1973 mit den Ergebnissen von 1970 und früher
bzw. die Vergleichbarkeit der Ergebnisse von
1974 (und später) mit den Ergebnissen von
1973 (und früher) ist durch die unterschied-
liche Art der Anpassung und Hochrechnung auf

-8-



dle fortgeschrlebene WohnbevöLkerung elnge-
schränkt. Dle ErgebnlsEe von 1962 blE 1970 slnil
an dle Eckzahlen der Fortschreibung auf der Ba-
sls der Volkszählung 1961 angepaßt, dle Ergeb-
'nlsse ab 1971 an dle der Vo1kszählung 1970 (s1e-
he Methodlsche Hinvrelee In "Wlrtschaft und Sta-
tlEtik", Heft 5/1972, S. 267 ff.i zur finderunq
des Hochrechnungsverfahrens ab 1974 und zur Ver
glelchbarkelt der Ergebnlsse nach 1974 mlt An-
gaben aus frllheren Jahren slehe Fachserle A,
Relhe 6/I. Entwlckiung der Erwerbstätlgkelt
1974, Texttell Abschnttt IV. 1, Selte 13).

Der ab Aprll 1972 verwendete Stlchprobenplan,
der auf dem Prlnzlp der Flächenstlchprobe be-
ruht, und ille fllr dlesen plan gültlge Unter-
suchung der Genaulgkelt der Stichprobenergeb-
nlsse werden 1n dem Heft A 6/1, - Apri1 1972
ausftlhrllch beschrleben. Eine Vorstellung der
bel der AuEwertung der ErgebnlsEe zu beritck-
slchtlgenden Fehlersplelräume vermlttelt d1e
untenEtehende Graphlk und dle Fehlerrechnung
auf der folgenden Selte.

RELATIVER STANDARDFEHLER
EINER I X. MIKROZENSUS . ZAHLBEZIRKSSTICHPROBE

FUR BUNDESERGEBNISSE
R!htlvlr

Slrndrdfrhlrr
ln
20

l5

10

olo (Gtschrtzt nrch dcn Blnomlrlansatz unter Brrückslchtlgung cine! Zuschlagfrklors für dcn Klumpcncffckt)

5,0

4,0

3,0

2,0

1,5

1,0

0,5
0,4

0,3

10 100 500 lo0

Bcsclzun3szrh I lm Tabcl lcntcld (ln 1000)
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STAT. BUNDESAMT IttI
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W = Wohnbcvtilkcrunß
E = Erwcrbstätige ohnt landwirtschttt
L = Erucrbstätige ln der landwirtschaft
F . Vcrtrlsbenc und Flüchilin3c

MerklIlrlsgrupprn:

\ \
\ \ \ -L

\
\ F

.-=
-rr
-.t-

E
w
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zur 1 t-Mikrozensusst ichProbe für das Bunde soebiet
2 sse der Fehler

Merkmal
zuschlags-

faktor
zum

Binorninal-

Wohnbevö1-
kerung

Pf Iichtver-
sichert in
der gesetzl.
Krankenver-
sicherung

fre iwil I ige
Krankenver-
sicherung

als Rentner
krankenver-
sichert

als Fami-
lienmit-
glied kran-
kenversich-
ert

freie HeiI-
fürsorge der
Polizei, Bun-
deswehr und
Z ivildienst-
Ieistenden
Anspruchsbe-
rechtigt als
Soz ialhilfe-
empfänger
usw. 2 )

nicht versichert

insgesamt

Nichter-
werbsPer-
sonen

männlich zusammen

we ibI ich zusammen

männlich zusanmen
Erwerbs-
tät ige

we ibl ich zusammen

1 ) ortskrankenkasse, Betriebskrankenkasse
(einschI. der der Deutschen Bundesbahn, der
Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrs-
ministeriums), Seekrankenkasse, Innungskran-
kenkasse, Landwirtschaftliche Krankenkasse
und ausländische Krankenkasse.

RVo-Kassenl )

Ersatzkassen
Bunde sknappscha ft
zusanmen

RVo-Kassenl )

Ersatzkassen
Bunale sknapP scha f t
Private Krankenversicherung
zusammen

Rvo-Kassenl )

Ersatzkassen
Bunde sknapps c ha f t
zusanmen

RVo-Kassenl )

Ersatzkassen
Bunde sknappschaft
Private Krankenversicherung
zusammen

Sonstiger versicherungsschutz

5,7

2r9

3,2

4,O

3,2

2,8

, 2) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfän-
ger, Kriegsschadenrentner oder Bnpfänger
von Unterhalt aus dem Lastenausgleich.

3,5
1,9
4,6
3,8

2,1
2r3
1,3
2,7
3r 1

2,2
1r3
2,9
2r3

4,4
2,8
5r 5

3,0
4r9

1r9

Relativer
Standard-
fehler
int

6r3

0,9
1r1

0,8

1r2

1

1,5
8, C

1,5

0,9
2,2
3,8
0r9

0r8

1,0
1,4
5r1
1,8

5r7

2r6

0,'7

1r0

0r7

o,'7

0r8
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Tabellenrlbersicht nach Gliederungsmerlsnalen

Auszählgruppe

tlohnbevölkerung

Pf ltchtoltgueder und Beltragszahler

E.trerbspergonen

En erbstätlge

Errerbsloge

Nlchterw€rbap€rsonen

DGutsche

Ausländer

Alt€r
Alt d€r Krankenkasse/-verslcherung

Art deE KrankenverslcherungBschutzes

Art der geBetzllchen Rentenverslcherung

Art d€B Rentenveralcherrmgsverhältnisses

Art deB Rentenbezuges (eigene Rente)
1. Rente

2. Rente

Gcburt8Jahr

Geschlecht

ltonat IlcheE Nettoelnkonoen

Stellung lo Beruf

Wlrts chaftEabte 1 Iungen

Zu.ätz1lch ln der prlvaten
Krankenverelcherung

Merknal

Reihen
LangeTabellentel I

Alt.ers-
vorsor9e

Kran-
ken-
ver-

AI-
Eers-
vor-

sorge
Krankenvers icherung

1.1

o o o o o oo o
o o

o o
oo o o o o o o o o

o
o o o o o o

o o o
o o o

o o o oo o o
o o o o o

o o o oo o o
o o o o o o
o o o o o o

o

o
o o o o o o o o o o o o o

o
o o o o o

o o

Nicht ver-
öffentllchte

Tabellen
(im StBA

vorllegend)

o
o

o
o
o

o

o

t2

t -a 1-5 t-6 2-1 2-2 1.1 3-2 B 9 101.2

o o
o o o o o o

o

o

o
o

o
o



'l KRATIKENVERSICHERUNG

1.1 UOHilBEVOELl(ERUITG III I'IAI 19E1 NACH BETEILIGUNG A!I ERUERBSLEBEN, ART DER

(RAl{KENKASSE/-VERSICHERUf{G UtlD ART DES VERSICHERUNGSSCHUTZES

r 000

(iAr{KENKt SSE /
-VEi SI CHERUNG

XICHT
I'i I I rEX-

vEtstcHEtr

EIT€iBSTAETICE

lrAEIr{Llclr

otTsKtAt{x€xrAssE 2)
IIII{UNGSKRANKENKAS S E

BETIIEBSKTTXXEilTISSE ! )

Buil0EsrilAP PS CrAIT

LAI'DTITTSCHAf TLICHE ßiAilTEilTISSE

E rs tTzKA§ sE

PTMTE ri^XrEilVEts,lCSEtUiß

sonsTl GEt vEisIcliFr uxcsscFurz

ßICHr l(RtrKEt{VEiSrCllEir

6 864
992

? 282

289

558

3 617

1 510

652

l0

6 246
849

I 95a

275

519

I 9e0

550
't35

32i
1Z

,
595

507

58
6

9

I

9

I
I

3t
2l

65 ar

t0

t0

oiTSKRlr{KEil(AssE 2)
INNUNGS KRANK ENKAS S E

SETRIEBSKRIilXEiXASSE 3)

OUT{ DE SK'TA PPS C HAFT

LAIIDIIRTSCHA FTLIC FE TIIN( EilTASS E

EtSATZ(tS S E

PP IYATE KR A]{(EiIVETSI CHEiU}{G

sot{srteER YERstcHErulcsscHurz

ltcHr (iAt{(EllYERslcHErT

143
?2
4E

I
I

r5l
536

327
42
6E

7

221

146

52

zrJsAllttE I

zusAtll Elr

oRrsKiAt{rE{KASSE 2)

INNUNGSKRANKENKASSE

BETiI EBSKPAIIXETIXASSE 3)

Bt,iIDESXI{APPSCHAFT

LAt{ DT'IRTSCHAFTLICFE KRTilXEhXASSE

EiS'TZKASSE

PTIVATE I(RAI{XE}IVERSICHEiUNG

xrcHT (f, At{l(ENvEi slcHElT

16 773 It 633 tt 125

3 961
359
E49

36

141

3 925

5E9

?

I

10 l?4

10 825

1 35'r
l lll

325

I 00t

7 512

2 099

659

14

3 1?8
zlsz
129

26

197

3 407

124

64

ila

122

5Z

45

30

E63

650

651

21

?2

E 078 t l0t

IN
9 673

't 't 11
2 6E3

301

?16

5 397

Atr
693

158
369

1L

9

946

045

SGES

9
E

337

13
71

I
226

151

55

ll

l4

6

z usAlilll EN 26 947 t9 9to 5 233 239 E9e 653

1)AXSPnUChSBEI.ECttTIGT ALS SOZtILHILFEEIIPfAEiIGEi, TRIEGSSCHADEI{iEtllraER ODEP EIPfAEieER VOil UITEIHALTSHILtE AUS DEll LISTEtIAUSGLEICF.-
2)EtI{SCIIL. AUSLIENDISCHE TiAil(ENXASSE.-5)EII{SCIIL. BETiTESSXEI[KEilXASSE DER DEU?SCHEN OUI{DES8AHN, DEI DEUTSCHEI{ BUTIOESPOST UilO DES
BUr{DE SVEi XEHi Sllt l{ IsTER lui! s, stE-KRANI(Et{KA ss E.

13

UEIILICH

,

,

I

I

II
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1 KRANKENVERSICHERUNG
,I.1 UOHNBEVOELKERUNG III iIAI'I9E'I t{ACH BETEILIGUNG A11 ERUERBSLEBEN, ART DER

KRANKENKASSE/-VERSICHERUNG UND ART DES VERSICHERUNGSSCHUTZES

1 000

Kil irxEta(A ssE /
.VER SI CFE IUTIG

f{tcHT
xi I il KEt{-

VERSICHEIT

oiTs(rAxxEt{(AssE 2)
It{NUNGSKRANKENKASSE

BErirEESXiAil(EXXtSSE 3)

EUra0Es(a{APPs c HAF T

L^ilDvrtTscHAFTLlCllE (iAiX Et{XASSE

EFSATZXASSE

PitYtTE XttitxEl{YEts lc}rEluxG

soilsTtGER vElslcH EiuilgsscHuTl

IIICHT XIATXEIYER S ICHETT

343
21

32

5

7l
9

3t

6

5?l

289
18

22

I
I

5t

I
I
7

7

39

9

I

12

0rTslttN(EitxAssE 2)
I NNUNGS KRANKENKAS S E

EETIIEBSKIAiIKEI{I(ASS E I)
EUt{ DE SrilltPS C Ht F T

LAiIDITiTSCHAFTLICHE TRA}ITETXISSE

E isATr (ASS E

'iIVATE 
TNAXTEilVEiSICHEIUIE

s0nsTteER vEislcH€iulG sscHulz

xIcHT XtlltxE,lvEisrcHEi?

z usA]ll'lE I

zus^i[ Ell

282
16

ll
5

I
t.9

11

21

I

5E2 2A

IEISLICH
20't 9

8l
14 I
ll
t-

tot 12

-6

325 ZE l0

68

67
6

23

I
I

3l
I

139

I

521

21

21

0RTSrtAIt(ElrlssE 2)
I T{I{UN GS K RAN K ENKA S S E

BETTtEESKiA{(EITKASSE 5)

SU]lDES(ilA IPS C HA F T

LAI0UtRTSClrl tTLl CHE XilXl(EilTASSE

ERSATZKASS€

PRIVATE KiIXXETIVERSICHERUiIG

SO{STICEi VERSICHERUN6SSC HUTZ

XICHT (R AilTEilVER SIC}IERT

625

70

It

220

l9
5Z

7

INSGESIIT
190 21

26 I
36 I
tl
ll

152 19

'12

zusAt4ritEN t 045

I)ATISPRUCHSBEIECXT16T ALS SO2 TALHILFEEIPFAE'IGEi,
2)ElilSCHL. AUSLA EXDTSCHE r ilrrEt{(ASSE.-3)E TNSCHL
EUra DE S VE i XEH ß SiI fl I S T E t I Ui S, S E E -r r Ail XEX t(A S S E.

'105

9

32

5

I
1'

7

?OE 56 t5 20?

(RIEGSSC}IADEtIi€tlYilEi ODET EII?FAEt.6EN VOil UI{TERHALTSHILTE AUS DEI'I LASTEI{IUSGLEICII.-
. BETiIEBSTiIilKEt{KASSE DER DEUTSCHET{ BUNDESETHX,0Et DE[rrSCHEI BUt{0ESpOST UäD OES

8

7

52

5Z

Iil56 ESAit
P FLI C HI-

VERSICHEIT
FtE IYI LTIG
VEiSTCHETT

lLs
iEt{TI{EF

VERSI CHEiT

ALS
FATILIErl-
I{ ITGLIE D

t'IITVER-
SICHE iT

fßEIE HEIL-
SUEiSOR6E

DEI POLIZET
UND BUI{DES-yElt

AX StR. -B Ci.
ALS SOT I'L-

II ILFEE TIf .usr. t)

31

6

63t

t4

EIUEIESLOSE

7



1 KRANKENVERSICHERUNG
,I.1 T,JOHNBEVOEL(ERUNG I14 I]AI 1981 NACH BETEILIGUNG AII ERI'ERBSLEBEN, ART DER

KRANKENKASSE/-VERSICHERUNG UND ART DES VERSICHERUNGSSCHUTZES

I 000

kRAXKEiXISSE /
-VER SI CHEFUI{G

xlchl
knlNKEta-

VEISICHE'T

llAEr{t{LICH

oiTsxRAra(E{X^SSE 2)

INNUNGSKRANKENKASSE

EETRrEESXirt{XEXX^SSE 3 )

8Ur{DESrl{APPSCHAII

Llr{DgIiTSCßIFTLICHE XRAIiXCiIISSE

E R SATZ KASSE

PRTVATE KRAilTENVERSICHEIUfIG

sor{sTtcER vER StCF EiUil6sscHUTz

IIC8T TRAXTENVCn S lCtlElr

z usAtiiE t{

oits(nAtx€l{xtssE 2)
I NNUNGSKRANK ENKAS SE

BEIRIEBSl(RT[TEilTASSE 3 )

BUt{DE S(I{APPSC HA'T

LAr{DrtnTsclll FTL IC}lE |(illlxENrAssE

ERSATZKASSE

PiIVATE KITXI(ENVERSICHEiUIT6

sor{sTt6ER vEisIcHEiu{esscFUIz

I{ ICI'IT KiAilKEIYERS ICHEiT

zuslii Et{

oRrsKRlr{KCitxassE 2 )

I NNUNGSK RANKENKAS S E

BETR IEBS(R AI{XE{TASSE 3 )

BUI{DESTilAPPS C HI FT

LAtaogtiTscHr FILI CHE XiAXXENTI SSE

E rsAtl KAssE

PrtvATE (RlilxEilvERsrcHElutc

soilsrtsEß vElslcH EiuxGsscllurz

TIICHT (iAItI(E{VERSICH ERT

Z U SAIiIII EN

5 1',l4

523
1 697

450

366

2 840

962

200

!6

t2 190

9 4?3
871

2 971

787

196

4 E9l

1 617

323

43

9E

235

76

9
40

I
I

ttE
4tE

997
138
651

291

t20

653

290

987

937
369
988

i49
242

971

545

5 ?70

715
? 214

490

146

3 632

t 0t7

105

7
,l8

200

665 5 r53 7 200 200

36

r6

TEIBLiCH

99
6

15

I

77

139
13
t1

I
194

600

3 465
136
6El

llr

zl 474

55 66(

14 s88
1 394
I 671

1 237

t62

7 731

2 579

5?5

?9

5 46?
274

I 5!2

5E5

261

t 640

8 707
1 084
3 ?22

639

565

5 604

t 56e

205

t r{ sG E S lr T

203 215
'14 22
t3 E4

E5
65

176 512

- 't c'tE

440 I 6ö2

997 5 703 la 206

323

123

523

.3

Ä3

9 556 at 404

79

79

52!

i)Aispnuc.SBEpEcHTtGT ALs soztrLHILFEEirpFAErrGER, KRTEGsscHADE{RftrrNER oDER Er?FrEßGEi vox utTERFILTsHILfE AUs Dg'tl LlsrEi{AUSGLEIcH'-

?)Er{scltL- ArisLrEilDtscHE rilniiiiisse.-t)erHscpL. eeiiiiisxnrHxe{xlssE oER oEUTSctlEt{ EuiloEsPlHtl, DER DEt'TsctlEN ButlDEsPosr uN0 DEs

BUt{DE SVERKEH PSir I r SIEn tuit s, sE€ -(R AN(Etl(^S s E .

FRE III LI.IG
VERSICHETT

ALS
REI{TI{ER

YEtStCTEiT

ALS
fArrLtEh-
I ITGLI ED
i!TvEr-
s:cts!Fr

FiE I€ {EIL-
FUCISOIGE

DER ?OLIZEI
UilD SUiIDE S.

Ar{sPR.-BEp.
ALS S0tlAL-

HILFEETPF.usr. l)I{SGESATT
PfL'CHT-

VERSI CHEPT

15



1 KRANKENVERSICHERUNG

1.1 T,OHNBEVOELKERUNG Iii| I,IAI 1981 NAcH BETEILIGUNG AIiI ERUERBsLEBEN, ART DER
KRANKENKASSE/-VERSICHERUNG UND ART DES VERSICHERUNGSSCHUTZES

I 000

rtAlx€xrtssE/
-YEiSI CfiFIUNS IIICHT

xRlr{(Er{-
VERSICHE'T

I h s G E S ri t

IiAEIITLICH

BETrtEBsKrt{rxEitxAssE 3)
B UilDESXilÄP PS Cli AfT

LAr{DyltTscHtf TLt c[E (iAlxEl{rAssE

ERSATZT^ S SE

PIIVATE KiAT(ETIYEISICHEiUI'G

soitsTtcEt vEistcH EtuxGsscHUTz

r{lcHT xt^lxEilvErstct EiT

oRTsxr^LrElrtssE 2)

zu sAr'lE{

zusAiIEr{

0iTsKilll(EIxAssE 2)
I NNUNGSK RANKENKAS S E

BETitEBSXiÄtaK€itxAssE 3 )

8U{ DESKI'APPS C HA F T

LAilDyttTSCHAfTLICIE XiAXt E{XtSS €

ETSATZXASSE

?tIYAYE XiAIIXEI{YE iS I CHETUI{6

s0l{srleEi vEr stcHERUti6ssc HuTz

}.ICIIT KTAII(E}{YEISICHEiT

It{s5E S tir

29 4Et l2 450 4 EIE 3 9t5 7 298

'12 321
I 536
4 012

f11
927

6 529

2 481

6E3

52

't3 717
1 216
3 E61

EZ9

941

E 964

2 217

350

48

6 639
874

1 994

2E2

522

2 139

638
'145

362

t5

7

721

931

2 058
114

656

297

t5t
677

2 985
372

I 000

t5l
24E

1 993

550

201

3 585

7

157

I 144

6 161
764

z t25
50t

569

3 Eto

t 073

9 149
1 136
5 324

652

6,t 7

5 803

1 621

650

650

655

231

234

t1?

347

560

52

52

0tTsxtlxxEf,t(lssE 2)
I NNUN G S K RAt.I K EN K A S S E

EETiTEBS(iAiIXEXXASSE f )
BUll08 S(taA?PS C Ht f I
l^IDIItTSCHAf TLt CHE XtAl{XEt{XISSE

Eis ATZ rAS SE

PllvA?E XllilrEitvEis ICt{Etuß6

sotasTlaEi yEi stcHERuta6sstltut z

il lc[r (lAx(EilvEt slthEr?

YEIBLTCH
3 727 291

306 37
v5t 93

51 t

3 531
110
6t6
292

164

I 0t2

3? 172 8 607 2 133 5 E2? 1s 206

/+6

aE

26 037
2 781
? 873

1 572

I r6E

l5 493

a 698

1 231

'100

'to 367
1 1E0
2 752

rl3
723

5 724

930
1 6',t

455

20

14

27a

07{

592
244
342

589

315

6E8

655

580

100

100

T)ATSPiUCIISEERgCHTtGT ALS SOZIILHITFEEIiPFAET6ER. XRTEGSSCHAOEI{REflTNER ODER EiIFAEI{GEN VOX UI{TEiHALTSHtLfE AUS DEi LASTENAUSGLETCF.-2)ErtlscHL' AusLlEl{DtscHE rilrxEtlKAssE.-5)ertscxL. BETitEBsxRAilrEßKAssE DER DEUTscHsr{ BUIDGsB^Hr{, DEF DEurscHEit BUxDEsposT UilD DEsBUtlDESyERIEH FSitt{ tS T€R tUtS, SE E-XR.At{ XENt(ASSE .

61 655 21 058 6 95.1 9 E10 22 503

IXSGESAIIT
PFLICHT.

VERSICHERT
TiEIYILLIG
vERStCHEiT

ALS
RENTilEP

V ERS I CII ERT

ALS
FATILIEII-
,II6LIED
itTvEt-
SICHEIT

FNEIE HEIL-
fu Eis 0iG E

OEi POLIZEI
uirD guilDEs-

IIEHi

At{sPt.-BER.
ALS SOZIAL-

HTLFE€IIPF.
usB. l)

16



1 (RANKEI{VERSICHERUI{G

1.2 LoHt{BEvoELKERUNG rü liAr 19E1 t{AcH ALTER uND ART DEs vERsrcHERUNGsscHUTzEs
1 000

Atr 0Es vEtstcllE8uxcsscltuTtFs
ALTCn Vo,l...

DIS UNTER
... JlliPEli

UI{TER 5
5 - t010 - 15
rusAt t lil

xIcr?
(tlrax EI-

YEtS t CIETT

1 161
1649
2456
5566

,3tE
l5?1
23 5E
5 320 :

I
23
EO

't06

116
a2
59
2?
3a

3a?

t5
t6
1Z
z5I
77

9
E
?
6

3a

I
,
5
6

2l

650

l4
36
{5
l4

49
62
6?
EI
9{
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135
126
r09

94
9E

56{

76
66
34
2A
29

233

I
6

20
27

5

I

l6
,
I
II,
9

II
I
I,
,
I,,
7

,
I
II
Itt
I
6
I
I
E

?6

2Z
z7
26
l6

15 - 1616-17
17 - t6
18 - 19t9 - ?0

zusAhflEN
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564
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5l
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2E1
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I
E
9
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a6

,12
t9{
262
170
1?2

l+60

6
5

,t
20
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5't 3
171
17!
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44C

2115
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17
26
z9
41

127

42?
39E
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4e0
400

203 6
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1132

265
30t
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126
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I 506

t?5
296
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266

t 500

IIt,tt,
t,,,Itt

E3
66
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63
t6
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31
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,0
6

t3
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2A-?c29-10

zu s Arä Et{
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1a-a5
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{E
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430
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?95
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265
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101
tlE
121
t0E
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291
37a
+23
+38
1t4

?0t 5

t9!
2lJ
259
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toE
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9Z
129
155
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16t
6E9

52t
363
t52
354
,21

I 69r

15a
175
i55
laE
150
7E3

6
7
7
7
I

3'
317
317
271
z6l
261

1tzi

10
tt

9
ll
tt
5t

27a
2?7
270
?az
213

t2t0

t0a
lt6
,08
103
t04
536

13
IE
27
2a
26
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Relhen

3.,lwohnbevölkcrungnachArtdesxrankenvergicherungaschutzesundBeteillgungilErwerbalrbcn
1 000

ErPc rbsloEeErucrbatät igtet{bhnbevölkerung
uc ibl ich lnsgesant nännl lchlnagesant münnl ichnänn I ich we lbl i chinsgeeamt lnännI ich ee ibl i ch inageamt

Nlch terwerbBpcraonen
Jahr

l97t
1912
1 973
I 974
I 975
197 6
1971
197I
I 979
t 980
1 981

we ibI leh

17 322
18 lE0
18 737
r8 750

8 655
8 085
7 550
7 506

1t7
t59
502
4s5

558
618
999
122
390
t50

112
705
38r
395

89;
953
718
725
76E
818

5
6
6
5
5
5

9E9
E3s
620
tc7
321
290

109
96
91
99
62
52

28 101
29 t35
29 60t
29 68{
29 53t
29 321
29 282
29 205
29 221
29 383
29 tA3

6 575
7 021
7 236
1 291

7 657
7 700
8 005
I 180I at'l
8 507

5{3
38r
t56ltl

6 600
6 216
5 851
5 873

5 32t
a 983
I 719
1 722

1 923't 978
1 977
2 029
2 161
2 133

17 2s1
11 931
18 512
18 396

1S 23;
r8 336't8 921
r9 239l9 871
19 910

Pfl ichtvcrs ichert
5 519
6 899
7 120
7 ra3

7 198
7 213
7 503
7 6727 972I 078

6t
t12

90
255

t3t
135

99

705
038
392
25t
o3;
053
a2t
s67
902
833

657
643
61t
s30
176
708

390
35r
333
278
253
382

25
t3
39

101

26;
242
28r
251
223
325

433
369
157
53r
{50
tt0

2to
22t
21t
277
231
235

7;
17
50

1sitts
223
257
216
205

a0
58
52
5il

30
3l
25
23
23
2A

6
5
7

5

5;
58
t9

19 321't9 3lE
20 005
20 102
20 800
2l 058

820
93',|
695
151
930
95r

25 265
25 161
25 66t
25 a{5

22 810
22 503

Freiwillig ver8ichert

1971
1972
1 973
t97 a
I 975
I 975
1977
I 978
1979
l 9E0
1 9t1

I 97',|
1972
I 973
197t
1975
't976

6
5
5
5

22
23
21
28

t;
55
t6
46
{3
55

059
077
093
093
103
t08

2A3
329
132
078
053
125

3tl
r05
226
172
t56
233

555
051
093
960

2t
72
a5
26
87
a2
13

276
232
ra1
151

11
9
I

t1

I9
23
22
23
21
2A

116
707
653
656

585
593
56r
623
593
655

8t3
985
1tE
322

257
120
0r6
9{9

8r6
878
s62
913
038
997

033
821
669
605

r3i
t11
123
536
730
662

537
521
830
262

83i
019
358
20'l
3{a
556

765
785
181
812

sei
392
521
53r
{89
523

3{
t5
23
29

5i
67
6a
55
61
6E

I
5

't0

2;
29
32
26
34
3t

26 102
26 861
27 065
26 853
2s 960
25 752
25 884
26 021
26 317
26 87t
26 941

5
5
5
5
5
5

6
6
6
5
6
6

NB Rentner vlralchert

1977
1 978

79
80
81

7 990
7 9ll
I 276
I 517

9 r8;
9 368
9 s63
9 a83
9 607
9 810

aa5
t12
439
t21

3{i
336
1 8',|
266
252
239

2t2
219
236
229

203
t9{
201
192

16i
r55

90
129
120
I ',ta

3
3
3
3
3
3

E04
t89
926
909
969
983

3 130
3 206
3 359
3 553

082
r89
299
r79

17 20t
17 27tr7 365
17 266

180
181
9l

131
132
121

8
8
1

ri
1tl{
l5
11
15

860
731
917
134

38i
480
637
571
638
E27

5
5
5
5
5
5

5
5
5
5
5
5

3
3
3
3
3
3

I
9
9
9
9
9

5

i
EI
9
1
0

5
5
aI
t
a

6',| 9
702
829
765
E3a
853

989
070
188
076

55t
539
712
910

21i
317
s39
436
511
703

I 97t
1972
197 3
1974
r 975
I 975
1977
I 978
1 979
I 980
19t I

21 730
2t x27
23 667
23 306

7
7
7
7
7
7

59
9t
t9
73

3i
27
3a
3l
3t
30

{50
r83
561
155

lri
143
03'l
981
916
s92

7tl
t92
0r7
820
513
206

r89
152
{85
t73

toi
406
360
355
336
350

I
12

9
t6

1i
t6
52
17
55
52

I
7
5
7

r6
13

9
't 1

,1

7

115
82
87

121
75
a8

A1! lanll iennltgllcal nltvcr!ichcrt

gonstigcr xrankenvar!Icherung!!chutz

391
389
t72
382

62
31
36
al

23 739
23 956
2{ oas
2t 919

15 750
15 870r5 857
l5 813

ta7
r 16
997
950
E85
863

176
202
r95
201
11t
207

1r{
135
131lal
113
r39

23 313
22 982
22 111
22 123
2l 750
2r r0a

7 893
7 7tO
7 521
7 401
7 236
7 200

7
I
E
I

96
t7
58
71

5
6

5

1
9
1
8
5
5

30{
325
328
358

21;
2l r
187
191
192
200

t80
212
920
722
5ra
201

162
t60
r59
t5r
37;
381
334
337
307
323

207
216
1r3

E5

roi
70
78

116
69
t3

r9?r
1972
I 973
197 I
t975
197 5
1977
I 978
r 979
r 980
I 981

260
267
209
2a3
203
234

885
tt6
t32
t89

396
96r
9t1
0t6

550
t8s
211
t85

237
213ll3

85

313
272
t3t
100

857
861
8{9
s19
868
883

2ttt
22
13

ä
9
5
7
7
7

6

1;
t6
20
21
21
21

112
618
636
66r

623
530
536
653
659
659

88
630
61t
648

51;
620
630
655
652
652

Nicht krankenvcrslchert
137 104
90 s4
al 17
34 13

2;;259
l8 6't8 912/'t0 /

I97r
1972
1973
197 I
197 5
1976
1971
't978
I 979
1 980
'r98r

197t ...
1972 ...

73 ...

223
t78
t81
227
137
t00

2t1
144

58
11

3i
33
2t
27
l1
t4

182
132
148
189
113

79

60 6876r 606
61 90t
62 05r
61 885
6t 5t26t t206t 32r
6r 31s
61 5166r 555

3r 98t
32 171
32 299
32 376
32 3{8
32 218
32 138
32 I r 5
32 095
32 133
32 172

9 517
9 806
9 911
9 893
9 639
9 580
9 538
9 69s
9 S50
0 0920 t74

206
208
190
38'l
918
9{l
972
93r
a52
766
045

99
1ts

99
217
55s
519
50{
167
397
380
521

107
93
92

153
363
t2t
r58
t6t
455
386
52t

t2 0a9 22 330
12 261 22 211
t2 t13 22 2ll
12 506 22 321
12 662 22 316
12 633 22 211
12 532 22 032
12 113 21 956
12 337 21 780t2 222 21 655't2 190 21 l1a

)

30r
335
t81
131

9a
ltE

58
t5

7;
62
70
71{{
36

InBgcsant
3t 379
3t 538
3t 6t7
31 827
3s 008
3t Et5
3t 56s
34 369
31 117
33 876
33 664

60

1t
1',|

aII
I
II

2
I
1
,|

2
a
2

I
I
{
a
I
{

1{
I
a

7
7
1
I

aI
{
5



3 Lange R.iheo
3.2 Enerbstätlge Pflichtnltglieder und Beltragazahlar nach Art dcr gesetzlichen Rentenveraichlrung

und veralcherungsverhältnl8
I 000

Von ilen Versicherten varan

;rahr

den Ietzten 12 lilonatcn
Pflieht- odcr frei-
rilllge Belträge

gezahlt, abcr nach
dem l.l.l92tl tlb.r-

haupt Beltrlge
9ezahl t

l97 r

1972
19?3
1 971
I 975
't 976
1977
r 978
1979
1 980
1981

197 I
1972
t973
197 I
197 5

1976
1977
1 978
t 979
1 980
1 981

r97t
1972
1973
t97 a

I 975
1916
1977
I 978
1979
1 980
t98r

r3 02r
12 995
12 923
t2 108
11 98r
1t 930
'I I 963
r2 131

12 27s
12 538
12 ttg

379
365
305
't98

63r
594
60r
753
845
049
998

| 443
{ 58r
{ 540
a 691
a 833
{ 9al
{ 980
t 970
5 025
5 tl0
5 152

7 938
8 016
I 152
I 291
I 507
I 172

6t2
63r
6t8
510
311
337
359
374
430
r89
451

1t s41
1t 766
1l 137
11 625
10 84t
10 920
1t 029
1t t91
1r 406
11 112
ll 6tt

6,1I

532
507
461
883

Rentenve16icherung der Arbeiter

Rentenveralcherung der Angertellten

206
233
230
162
961
982
0't 3
040
112
205
173

57
r5a
157
'151

138

58
50
51

53

t6
t1

26

3l
32

25
21
23
21

20
t9
't8

17

179
19t
180
r59
208
176
179
152
136
'137

139

120
133
128
118
1t2
130
130
1t3
t02
t05
108

912
8t2
816
738
161
151
683
117
651

625
605

56r
537
513
t55
171
{68
408
438
395
391
375

35r
306
303
273
296
286
275
279
265
235
231

59

58
52

5i
65
45
50

39
3t
31

3t

5l
66
59

63
9l
a7
80

70
63
55
19

83

198
190
176
162

81

71

7l
72

61
51

29

a0
t3
3l
39
t0
33

3t
1t
{0
t5

55
75
75
59
53
63
5il
55
63

59
62

8 s51

8 943
9 121

9 323
9 t99
9 510
9 735
9 809
9 966

l0 301
t0 at9

I 696
I 852
9 't6t
9 25t

238
231
23E

22C
211
225
230
236
232
233
237

{ l't9
I 359
I 481

I 629
I 555
r 669
I 755
4 839
a 9ll
5 162
5 296

7 t56 3 655
3 7tt
3 8r7
3 922
a 019
a 067
I 171

1 197
I 260
t 340
4 319

97
l{t
t38
136
132
110

9a

98
108

121
117

270
296
278
286
102
420
384
332
3r3
328
390

209
230
220
222
308
333
30t
262
250
263
311

765
959
225
343
382
582

3 791

1 021
I 1t2
4 30{
4 323
I 3t5
t 112
t 199
I 602
I 82t
I 935

126
t84
t8t
170
170
t50
127

r33
152
t51
t61

709
697
703
6t2
sEt
558
6rt
619
5r0
5{9
6a3

t71
465
t65
tll
37t
lt2
ttt
413
408
t16
406

3s3
357
328
112
2A2
308
255
273
245
286
305

28

28
21

21

19

27
25

29
38
35
34

339
339
31t
297
266
29t
273
260
211
272
291

314
3lt
293
279
2s1
211
252
23t
-2 38
239
260

25

25
IE
18

l5
23
21

26
33
33
31

325
329
307
291
263
282
260
2t1
2t8
251
271

Knappschaftllchc Rentenversicherung

Inggeaant

8

9

8
7

7

6

6

7

I
't

t 97l
1972
1 973
197 I
197 5

1976
1977
1 97t
1979
1 980
t9tl

451
t89
460
458
6lt
599
556
488
a5l
t66
532

120
125
t't I
't 15
161

134
130

110
98
97

111

040
012
9E5
t86
851
907
825
858
811
8',t s
788

593
sa0
s43
503
s09
5r5
s08
516
500
469
469

21 935
22 296
22 372
22 3t3
21 763
21 819
21 982
22 213
22 526
23 125
23 202

1t
l4
1t
t{
't3

13
't3

t3
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Fachserie 1 3: Sozia I leistungen

Reihe 2: Sozhlhilf6
Jahr€sbsrichte mir Angaben über den Sozialhilfe
sufwand {Ausgaben/Einnahmenl und über Sozialhilfe.
€mpfänger in ländeMeiser Gli€.te.ung. Nachweisunger nsch
Hilf€ärten sowie Hilfen außühalb und innerhalb von
Einrichtungen, ter.er Ang.ben über Tuberkulosehilfe.
Gli€derung der Empfänger von Sozialhill8 u. a. nach Hilfe.
an, Geschlocht und Alter sMie z. T. nach der Stelluns im
It ushalt und Audänd€reigonsch.ft.

Beihe 1: Versicherte in der Kranken' und Renten.
versich6rung
Di6 Mikroz€nsus.E.sebnis$überden Kränkenversich€runqs'
rchutz !nd üb€. Altersvorsorge in der gesetzlichen Fenten.
versicherung werden in jahrlichen Berichten darse
nelll. Oie Angaban zur Krankenversicherung beziehen sich
aut die Wohnbevölkerung nach der Bereiligung.m Erwerbs.
leben, der An der Krankenversicherung und des Versiche-
rungsverhältnisses. Weiter€ Unterteilungen u.a. näch Ge.
schlecht, Alt€rsgruppen, Slellu.g im Beruf und monal.
lichem Netto€inkomm€n.
Die Tabellen zur Ahersvorsorge enthahen Daten über
Pflichtmhglieds und B.itragszahle, näch Beteiligung .m
Erwerbsleb€n; Gliederungen u. a. nach 6eschleht, Alteß.
gruppen, StEllunq im Beruf, Art der gesetzlichen ßenten-
vsßichsrungundVersicherungsvsrhältni! Einige Eckdaten
sind im langf rirtig€n Verql€ich nachgewlesen.

R6ihe 3: Kriogsoprarf ür6orgo
Jahresbericht über die Au8aben und Einnahmetr
sowie über die Empfängsr lsufender und dae Fäl16 einmaliqer
Leistungen in lärdorwüker Gliederung. Nachwei! nEch Hilfe'
ärcn des Bundeseßorgungsgesetzes sowie 

^a.h 
Empfäng€r.

gruppen {Sonderfüßorgeb.r6chtigte, sonstige Ber€chtiqte im

Roihe 4: Wohngeld
V i e r t e I i ii h r I i c h € Kurzberichte über die Bearbei-
tunosrälle der Bewilligungsstellen nach Art der Erledigung
und gezahhen Wohog€l.ibe(ägen sowie Angaben über Em-
pfänger von Wohngeld und Wohngeldänsp.uch (Gliederung
nach Ländern). E;ne iä h r I ic h e Veröffentlichung ent'
hält dotaillierte Angaben üb€r die U/ohngeldsmpfänqer !rnd
Wohngeldansprüche- Die wichrigsten Gliederunqsmerkmale
b€tr.ffen Haushältsgröße und sozi.l€ Sl€llung des Haüs.
haltsvornandes, Höhe des Familieneinkommens und des
Wohngeldes, Bezuqsferligkeit und Ausstatung der Woh-
nung, genutae Wohnf läche, Durch§chnirtsmieten, Belas-
tungsgrad dff Einkommen und bei der Einkommensermirr-
lun0 anzusetzende Beträge.

5.1 A€hind€nc lvo.g.$h.nl
Dk Veröftentlichung - Erscheinungstolge älle zwei
Jahre - enthält Daten über die von d6n Veßorgungs-
ämteln als Behinderte anerkannter Personen. soweit diesen
eine fi,lioderüng der ENerbsfähigkeit von 30vH und mehr
zuerkanm wurde. Nachwois der Behinderten und Schwe.
behillderien nach Geschlocht, Alter. Slaatsängehöri9keit,
Stelllng io Erwe.bsl.ben und AGruf, G..d der Nlinderuns der
Ervlerb5fährgkeit, Art Jnd Ursache der Behrrder.ng sowe
Woh.orr in läfiderweiser Gliederuög; Eehinderungen nach

5.2 nah.biliritionrmaßnrhmGn
ln einem Jahresbericht worden Angabon über die
von den gesetzlichen Iriigern der R€hrbilitation durchge-
fijhrten und im aerichtsjahr ableschlossenen mediziflischen
und berufrfdrdernden Rehabir,lationsmdßnahmsn. ins.
becondere Übel Art, Däuer und Ergebnis der lüaßnahme,
sowie über die Rehabllitandsn in der Gliederuns u.a. nach
Geichlecht. Alt€ßgrupp€n, Stellung in Erwerb3leben u.d
8oru, sowe Art und Ursache der Behinderu.s vFötfenr.
lbht, D€. Bericht enthält auß€rdem Daten über lel'orgungs-
be.€chtigts Kri€gsöple. und d€ren orthopädische V€r
§org6n&

Reihe5i Behinderte und Rehabilitationsmaßnah-
mon

R€ihe 6: Jugendhit{e
Die jahi liche Ve.6fientlichung unrerichr.t über f,,!aß
nahmen der Jugendhilfe {u.a. Pfl€gekinder, Amrspfleg-
schaft,,qmßvormunds.haft, Adoplionen, Vate.schaftstesl.
stellungen. Sorgerechtsefltziehungen, Jugendqerichlshilfe,
Freiwillase E.zieh!nqshilte, Fürsoeoerziehunq) sowie rber
den Aulwand aus öffentlichen Mitteln für di€ Jugerdhilfe
(außehalb von EinrichrurEen und in Einrichtongen). Fe'ner
Angaben übe. Einrichtungen der Jugendhilfe und deren ver
fügbare Platze nach Trasern.

Reihe S: Sonderbeiträge
ln unreqelmäßiger Folge werden Daten aus Son.
dererhebungen del Sozialhilfe, der Kriegsopferfürsorge u']d
der Jug€ndhilfe veröIfenrlicht.

ffi STATISTlSCHES AUNOESAMT
GUSTAV.SINESEMANN.RING 1 1

6200 WIESBADEN ]

Veröffeotlichungen l]nd Prospekre sind durch den Vedäg
W. Kohlhammer GmbH, Philipp.Beis"Strsße 3, Postfach
421120. 6500 [,4ainz 42. Tel.] 106131) 59094/S5, erhältlich.
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